
Londwirtschoft in RheinLond-PfoLz
Felder mit Getreide, Kortoffeln oder Gemüse,
Obstplontogen und Weinberge bestimmen dos
Aussehen vieler Londschoften in Rhein[ond-
Pfotz. Zwei Drittel der Anbouflöchen für Wein
in Deutschlond sind in Rheintond-Pfo[z zu fin-
den. Dos milde Klimo, die meist fruchtboren
Böden und genügend Wosser bieten gute Be-

dingungen für die Londwirtschoft.
Vie[e Lo ndwirtschoftsbetriebe hoben sich ouf
den Anbou bestimmter Nutzpflonzen spezio-
lisiert, um höhere Einnohmen zu erzielen.

Auf den Gemüsefetdern werden z. B. Spinot,
Koh[, Setlerie, Korotten und Sporgel onge-
bout. Auf den Sporgelfeldern werden im
Frühjohr Erdwö[[e oufgehöuft, domit der
Sporgel im Dunklen wöchst und hel.L bLeibt.
Die Erdwötle werden mit Folie obgedeckt,
um die Temperoturen zu erhöhen, sodoss

der Sporgel schneller wochsen und früher
geerntet werden kqnn. ln Hondorbeit wird
er von Mitte ApriL bis Ende Juni geerntet.

ln Rhein[ond-Pfo[z wurde früher viel Tobok
ongebout. Do ob dem Johr 2010 die Förder-
gelder für den Tobokonbou entfielen, wurde
den Tobokbouern empfohten, ondere Pflon-
zen onzubouen. Einige dieser Londwirte spe-
ziolisieren sich ouf den Anbou von Gewürz-
kroutern, zu denen Petersi[ie, Liebstöckel,
Di[[, Kerbel, Pfefferminz und Rucolq gehören.
Diese werden noch der Ernte mit spezielten
Geröten getrocknet, gesiebt und geschnitten.
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Suche ouf der Korte die Anbougebiete
von Gemüse und Obst.

Besonders Obstonbou und der Gemüseqnbou
nehmen on Bedeutung zu. lm ökologischen
Pftonzenonbou wird nur mit notürlichem Dün-
gei zum Beispiel Mist und Knochenmeht, ge-
düngt und Schödl"inge biologisch ohne den
Einsqtz chemischer Mitte[n bekömpft.
Über die Hölfte der Londwirtschoftsbetriebe sind
Nebenerwerbsbetriebe. Dos heißt, die Londwir-
tin oder der Londwirt hoben ondere Berufe und
orbeiten nur noch Feierobend, on den Wochen-
enden oder im Urloub in der Londwirtschoft.

Zöhl"e mithilfe der Korte ouf, wo in
Rheintond-Pfo[z Weinbou betrieben wird.

Obstonbou

In Rheinlond-Pfo[z werden neben Apfeln
houptsöch[ich Pftoumen, Birnen sowie Süß-

und Souerkirschen geerntet. Wöhrend dos
Obst früher nur von Hond geerntet wurde,
werden dofür heute immer höufiger Moschi-
nen eingesetzt. ln Rheinlond-Pfo[z [oufen
Versuche, mit den Troubenvotlernten ous
dem Weinbou ouch Souerkirschen zu ernten.
Dofür müssen neue Kirschbo u msorten ge-
züchtet werden, die kl.ein bleiben und für
die moschine[[e Ernte geeignet sind.
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1) Unterstreiche im Text den Satz, warum in RLP viele Pflanzen/Früchte wie Weintrauben gut wachsen können.
2) Was wird alles in RLP angebaut? Schreibe auf ein Blatt und in ganzen Sätzen!


